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politischen Lebens überhaupt einen wesentlichen Einfluß zu üben .EsseischließlichnurnochaufdieSchilderungderMormonenhingewiesen.OhneunsderBlasphemieschuldigmachenzuwollen,daßwirdiesesallerneusteBeispielderStiftungeinerReligion,welchedenAnspruchmacht,einegeoffenbartezusein,mitdenbestehendenReligioneninnäherenVergleichsetzen,mußmandochbemerken,daßauchhierdieunbegrenzteMachtsowohleinesneuenGlaubensalsnamentlichauchdesMartyriumsnichtzuverkennenist,sodaßmancheshelleStreiflichtaufalteReli-gionsbildungenfällt.M'Lazarus,Dr.

Wilhelm v . Humboldts Briese an F. G . Welcker .

Herausgegeben von R . Haym . Berlin 1859 .

 Ueber die Entstehung des Briefwechsels zwischen W . v . Hum -boldtundWelcker,wieüberdievorliegendeVeröffentlichungdes-selben,hatderHerausgeberimVorwortedasNöthigegesagt.HerrWelcker,dersofreigebigeinenpersönlichenBesitzmitderNation,oderdergebildetenWeltüberhaupt,theilenmochte,undauchHerrHaym,derzurHerausgabedenAnstoßgegebenunddieselbeauchgeleitethat,dürfengewißbeiNiemandemsosehraufDankrechnen,alsbeidenSprachforschern.MögensieindenfolgendenZeilendenAusdrucksolchesfreudigstenDankge-fühlserkennen,wiesieesauchindemUnterzeichnetenerregthaben.

 Wissenschaftliche Briefe , die etwa ein Menschenalter später ,alssiegeschriebensind,öffentlicherscheinen,werdenwohlnie-MalsdurchihrenInhaltansich—ichmeine:durchwissen-schaftlicheErgebnisse,seieneserforschteThatsachenoderausge-sprocheneGedanken—ihrevorzüglicheundwesentlicheBedeu-tunghaben;sondernvorzugsweisewerdensiedadurchanziehen,daßsieeinentieferenBlickindasInnereihresSchreibers


